
Breitbandausbau  
für den Landkreis Northeim 

Northeim, 06. Juni 2018 
Telekom Deutschland GmbH 
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          Vorstellungsrunde–  
          Dieter Schulz  



Agenda 

   Vorstellungsrunde und Agenda – Dieter Schulz 

 Deutsche Telekom / PTI  24 Braunschweig – Martin  Prescher 
 Anforderungen der Ausschreibung – Dieter Schulz  
 Der Landkreis Northeim in Zahlen – Dieter Schulz 

    Netzstruktur – Jens  Göppert 
    Produkte – Jens Göppert 
 Verlege- und Tiefbautechnologien – Martin  Prescher 

 Zustimmungsverfahren– Martin  Prescher 

 Anforderungen an Wege,- und Standortsicherung  

 Zusammenarbeit mit Bauämtern 

 Sicherstellung von Informations- und Kommunikationsmaßnahmen 

 Ihre Fragen 
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          Die Deutsche Telekom -- 
          PTI 24 Braunschweig 



 Die Deutsche Telekom 
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Die Telekom treibt den Breitbandausbau in Deutschland wie kein anderes Unternehmen 
voran.  
 

Im  Jahr 2015 und 2016 wurden pro Jahr rund 30.000 km Glasfaser verlegt. 

Im Jahr 2017 erstmals über 40.000 km.  

Ziel im Jahr 2018  60.000 km. 

(Das geht aber nur, wenn wir in Deutschland verstärkt auf alternative Ausbaumethoden wie Pflügen, oberirdischer 
Ausbau und Trenching setzen.  
Mit klassischem Tiefbau allein sind diese Mengen nur schwer zu schaffen.) 
 

Damit hat die Telekom in 2017 mehr Glasfaserkilometer verlegt als das 
Gesamtnetz der Bundesstraßen in Deutschland an Kilometern hat.  
"Wir bauen nicht nur Datenautobahnen zwischen den großen Metropolen und Ballungsräumen, sondern unser Netz 
geht in die Fläche.“  
Für den Ausbau wurden 25.000 Multifunktionsgehäuse aufgestellt und mit Glasfaser angebunden. 
 

Im Zuge des Breitbandausbaus hat die Telekom 2017 in Deutschland rund 240.000 Bau- und Montagegruben 
ausgehoben, genug um rund 13.000 Sattelschlepper zu füllen.  
 
Die Telekom hat 2017 in Deutschland über 2,5 Millionen Haushalte zusätzlich mit VDSL versorgt.  
Die Gesamtzahl der Haushalte beträgt damit rund 30 Millionen. 



Die Deutsche Telekom / PTI 24 Braunschweig  
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PTI 24 Braunschweig 
 

Leiter:  Martin Prescher 

Mitarbeiter/innen:  325 (Stand Mai 2018) 

 

Standorte: 

Braunschweig– Friedrich-Seele-Straße 7 

Göttingen – Uelzen 

 

Leistungsmengen 2017  

• 1.075 km Glasfaser zzgl. FTTH-HAs (Neubaugebiete) 

 

•  634 Stück Multifunktionsgehäuse (NVt+MFG) 
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          Anforderungen der    
          Ausschreibung 
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LK Northeim / Ist Zustand 2018 Deutsche Telekom  Stand 30.05.2018  
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Bildquelle: www.lk-vr.de 

LK Northeim / Ausschreibung 
 



Anforderungen der Ausschreibung 

Ziel der Ausschreibung 

Mindestanforderung 
 100 % Versorgung  von mindestens 30 MBit/s  im Download und davon 95 % mit 

mindestens 50 MBit/s (mit Vectoring) 
 
 FTTH - Versorgung in ausgewiesenen Gewerbegebieten die mind. 100 MBit/s 

symmetrisch ermöglicht. 
 
Realisierung innerhalb von 12 Monaten nach Vertragsunterzeichnung 
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LK Northeim / Ausbauprojekt - Netzelemente 
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LK Northeim / Ausbauprojekt - Netzelemente  
 

Einbeck 
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     LK Northeim in Zahlen 
 



14 

Landkreis Northeim 
Gesamtübersicht  

Geplante Baumaßnahmen 

 Anzahl zu versorgender Haushalte: 16.000 HH 

 Anzahl zu stellender MFG incl. Strom/ NVT 142 / 58  Stk. 

 Tiefbau mit Oberfläche: 95 km 

 Tiefbau ohne Oberfläche:                                    136 km 

 Auslegen von Speednetrohrverbänden: 652 km 

 Lehrrohre  -  benutzbare Infrastrukturen: 116 km 

 Einblasen von Glasfaserkabeln 1.177 km 



Ausbaugebiete / FirmenZuordnung / Ansprechpartner 
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Ausbaugebiet NORD 
Projektleiter: 

Firma: 
 

Ausbaugebiet SÜD 
Projektleiter: 

Firma: 

In Planung ! 
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     Netzstruktur 
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FTTC                                       Die vdsl-vectoring technik 
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FTTH                                           Glasfaser bis nach Hause 

Verzweigerkabel 
Hauptkabel 

Nvt OLT/Vermittlungsstelle 

Schulen und Gewerbebetriebe in ausgewiesenen Gewerbegebieten erhalten bei 
rechtzeitiger Beauftragung des Hausanschluss „kostenlos“.  
Bei späterer Beauftragung berechnen wir einmalig 799,95€ inkl. Mwst.   
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     Produkte 
 



 

Entertain TV Plus 
100 Sender, davon 47 in HD 
 

+ 14, 95 € mtl.1 

 

Inklusive HD-Receiver 

mit 500-GB-Speicher 

Magenta Zuhause 
 

Zu aktuellen Preisen beraten unsere 
Mitarbeiter und Partner Sie gerne 

 zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme 
des Netzes 
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39,95€ nur 

44,95€ nur 

69,95€ nur 
119,95€ nur 

nur 49,95€ 

 
Stand Mai 2018 

 



 

Entertain TV Plus 
100 Sender, davon 47 in HD 
 

+ 14, 95 € mtl.1 

 

Inklusive HD-Receiver 

mit 500-GB-Speicher 

Magenta Zuhause 
Jetzt wird es rasant mit Super Vectoring  

 
ab dem 01.08. 2018 
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     Verlege- und tiefbau- 
     technologien 
 



technische  Realisierung  

Ausgangssituation und  Vorgehensweise 

Planung auf Basis von Ortsnetzbereichsgrenzen 
 Die in den Ausschreibungsunterlagen genannten Orte und Ortsteile werden den existierenden 

Ortsnetzbereichen zugeordnet 
 An den Netzknoten der Ortsnetze werden die entstehenden Bitratenströme in das Backbone-Netz abgeführt 

 

Materialeinsatz 
 Nachhaltigkeit  

 Einhaltung der Vorgaben nach Bundesförderprogramm / Materialkonzept und  Dimensionierungskonzept 

 

Verlegetechnologien 
 Ausschöpfung des gesamten Spektrums  der Technologien unter Beachtung der anerkannten Regeln der 

Technik  
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Spülbohr-verfahren 
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 Beim Spülbohren wird eine Punkt-zu-Punkt Verbindung 
nahezu ohne Tiefbau hergestellt.  

 Einzelne Bohrungen können 100 bis 200 Meter lang sein. 
 Hochwertige Oberflächen werden geschont. 

 Die Steuerung der Tiefenlage ist möglich. 
 Das Verfahren ist nicht geeignet für Trassen mit 

zahlreichen Abzweigen. 

 Die Lage der Fremdanlagen muss genau lokalisiert 
werden. 
 



Kabellegepflug-Verfahren 

Enge Radien Pflügen (Bild: Fa. econtech) Hinter Leitplanken Pflügen (Bild: Fa. econtech) 
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Kabellegepflug in Raupenausführung mit 
Vibrationstechnik (Bild: Fa. Lancier) 



TRENCHING-VERFAHREN 

Die im allgemeinen Sprachgebrauch zurzeit genutzten Begriffe wie „Micro“, „Mini“, „Macro“, 
„Nano“ (geschützter Begriff) sind noch nicht eindeutig in der Normung festgelegt.  

 Alternativ wird allgemein vom „Trenching“ gesprochen und dies durch Details  
(z.B. Frästechnik, Sägetechnik), sowie Grabenbreite/-tiefe bei der Bauausführung ergänzt. 

Sägeverfahren 
 Trenchbreite: 3-7cm 

 Trenchtiefe: 7-20cm 

 Oberflächen (z.B. Gehwegplatten, Verbundpflaster, Asphalt) werden 
ebenfalls gesägt und nicht entfernt 

 Fuge wird gemäß H Trenching vergossen 
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 I  II  III  IV  V 

Fräsverfahren 
 Trenchtiefe: 25-50cm 

 Asphalt und Betonober-
flächen werden durchgefräst 

 Gehwegplatten, Verbund-
pflaster, etc. sind vorab zu 
entfernen 

Fräsverfahren 
 Trenchbreite: 14-22cm 

 Trenchtiefe: bis 80 cm 

 Asphalt und Betonober-
flächen werden durchgefräst 

 Gehwegplatten, Verbund-
pflaster, etc. sind vorab zu 
entfernen 



27 

Anwendungsbeispiele  Fräsverfahren 
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     Zustimmungsverfahren 
 

Hier können wir nur gemeinsam gewinnen 
& Ausbau-Zeit einsparen 



Gemeinsames Projekt 
LK Northeim und 
Deutsche Telekom  

 
 

Lassen sie uns gemeinsam die beste Lösung in allen 
 Genehmigungs-Vorgängen erarbeiten 

 

• Direkte Kommunikation nutzen 
• Nutzen  wir den direkten Kontakt und den kurzen Dienstweg 
zu den Ansprechpartner (Ansprechpartnerliste) 

• Kreative Lösungen gemeinsam finden  
• Suchen wir  auch mal nach ungewöhnlichen  Lösungen 
(Oberirdisch , Trenching, Pflügen) 

• Treffen vor Ort  
• Treffen wir uns  vor  Ort und  suchen  zusammen eine Lösung 

• Schlanke Genehmigungsvorgänge 
• Gewinnen wir Zeit durch schlanke Verwaltungsvorgänge                     

 



Ansatz Telekom 

 Kontakt- und Informationsgespräche auf Basis der Projektgebiete mit ersten konkreten Vorgängen zur 
Standortsicherung 

 
 Anträge zur Standortsicherung nach dem bekannten Verfahren 

 nur elektronisch per Mail (siehe Muster  Standortgenehmigung) 
 
 Anträge zur Trassen- und Wegesicherung 

 Übersichtspläne 
 Trassenpläne aus denen die zu nutzende Straßenseite korrekt erkennbar ist 

 wenn möglich werden Grundstücksgrenzen zur Verdeutlichung der Verlegung 
im öffentlichen Raum dargestellt 

 Straßenkreuzungen werden explizit ausgewiesen 

 Textfelder mit Aussagen zu den zu verlegenden Materialien, Verlegetechnologien, Verlegetiefe, … 
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Landkreis Northeim 
Zustimmungsverfahren 



Landkreis 
Northeim  
Genehmigungs-
verfahren – Standorte -  
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Landkreis 
Northeim  
Genehmigungs-
verfahren – Standorte -  
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Trassensicherung 
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Landkreis Northeim  
Genehmigungsverfahren – Trasse - 



Trenching: Zustimmung durch die Kommune 
Schneller Ausbau durch hohe Tagesleistung 
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Prozessualer Ablauf - Planung & Projektierung 

1. Vorabstimmung mit Kommune 
 

2. Identifizierung und Projektierung geeigneter Trassen 
 

3. Schriftliche Zustimmung durch die Kommune  

Vorteile 

 Schnelle Bauweise (Tagesleistung: 150 – 800 m 
und damit schnellere Abwicklung des Vorhabens) 

 Weniger Verkehrssicherungsmaßnahmen 

Trenching 1. Fuge sägen 2. Fuge reinigen 3. SNR einlegen 4. Verfüllen 

Prämissen 

 Basis der Baudurchführung bilden Einzelzustimmungen 
mit den Kommunen  



Baustellenschilder 
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Landkreis Northeim  
Baustellenbeschilderung / Bauschild  

Aufstellung nach den örtlichen Begebenheiten und Möglichkeiten, während des Ausbaus 
 

 

MFG –Hinweisschild nach Ausbau  

Unterstütz mit Fördermitteln des Bundes und des Landes 
Niedersachsen und des Landkreises Northeim 

Eine Kooperation des 
Landkreises Northeim und der 
Deutschen Telekom AG 

Landkreis 

Northeim 



Die nächsten konkreten Schritte 
 

•  Einreichung  der Standorte zur Genehmigung 
•  Einreichung  der Trassen zur Genehmigung 

•  Kommunale Angänge durch den Infrastrukturvertrieb unter  
   Beteiligung des PTI (Ausbauverantwortlicher und BIF) 

•  Bauantrittsgespräche in der jeweiligen Kommune 
•  Begehungen von Trassen mit der Kommune 
•  Aufstellung der Baustellenbeschilderung 

•  Baubeginn unmittelbar nach Erlass der   
   Zuwendungsbescheide 

•  Festlegung erster Spatenstich / Pressetermin folgt! 

Gemeinsames Projekt 
LK Northeim und 
Deutsche Telekom  



Ihre Fragen 
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Entertain TV Plus 
100 Sender, davon 47 in HD 
 

+ 14, 95 € mtl.1 

 

Inklusive HD-Receiver 

mit 500-GB-Speicher 

FTTH  
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